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An den 

Vorsitzenden des Rates der  

Landeshauptstadt Düsseldorf 

Herrn Oberbürgermeister Dr. Stephan Keller 

 
 

 

Betrifft: 

Anfrage der Ratsgruppe Tierschutz/FREIE WÄHLER: Situation von Straßen - hier 
exemplarisch Roßstrasse 62 bis 103 - für Fahrradfahrer und Fahrradfahrerinnen 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

  

in den letzten Wochen haben sich immer mehr Düsseldorfer Fahrradfahrer und 
Fahrradfahrerinnen in der Geschäftsstelle der Ratsgruppe Tierschutz / FREIE 
WÄHLER über den Zustand der Straßen beschwert und gefragt, warum die Stadt 
zu Beginn des Frühjahrs hier keine Offensive gestartet hat. 

  

Exemplarisch für viele Beschwerdestellen fügen wir dieser Anfrage Fotos aus 
der Roßstrasse (bei den Hausnummern 62 bis 103) bei.  

Einige Aussagen zu den beigefügten Fotos:  

Mangelhaft ausgeführte Arbeiten und Arbeitsendkontrolle  

Fahrbahn weiterhin uneben 

Verschiedenste Teerschichten in Güte und Qualität 

Flickschusterei 
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Grobwillige Nachlässigkeit? 

Erhöhte Unfallgefahr für Radfahrer und Mobilitätseingeschränkte Menschen     

  

  

  

In diesem Zusammenhang bitten wir Sie, die nachfolgende Anfrage auf die 
Tagesordnung der Sitzung vom 28.05.2025 zu setzen und von der Verwaltung 
beantworten zu lassen:   

  

1.)  Gemäß welchen konkreten Vorgaben überwacht die Stadtverwaltung 

Düsseldorf Bauarbeiten, insbesondere für Fahrradfahrer, grundsätzlich? 

  

2.)  In Ergänzung zu Frage 1 fragen wir: Warum werden die, zum Teil seit 
Jahren bekannten Probleme auf der Roßstrasse nicht nachhaltiger 
gelöst? 

  

3.)  Welche langfristig gut haltenden Maßnahmen hat die Fachverwaltung 
bereist beauftragt, die wann und wie umgesetzt werden?    

  

Mit freundlichen Grüßen 

  

  

                

Torsten Lemmer 
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